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Tabelle 1 :
Gefangene A rten m ittels 18 Barberfallen ab 14. 5. 1985

A rt (Carabidae)
16. 5.

Fallenleerung 
20. 5. 22. 5. 25. 5.

ges.
1

%

Carabus clathratus 9 35 52 55 151
i

57,6
C. nitens 3 11 6 lü 30 ' 11.5

davon männl. 2 6 4 8 20
weibl. 1 2 2 10

C. coriaceus 1 2 3 i 1,1
C. granulatus — - 2 2 0,8
Agonum  ericeti 26 7 41 15,6
A. sexpunctatum — _ 3 3 6 2,3
P. nigritafrheticus 3 9 5 2 1 19 7,3
P. niger 1 2 5 1 9 3,4
Bem bidion humerale 1 — — — j 1 0,4

gesamt 21 62 101 75 262 100,0

Handaufsam m lungen
1 ;

C. nitens 6 2 3 3 14
davon männl. 9 1 1 — 4

weibl. 4 1 9 3 i 10 1

Anschi’ift des V erfassers: E rhard M athyl
H elsinkier S traße 26 
Rostock 22 DDR - 2520

BU C H B E SPR E C H U N G E N

REINHARDT, R., & K. HARZ: Wandernde 
Schwärmerarten. -  112 Seiten, 63 Abbildungen 
und 1 Farbtafel. W ittenberg L utherstad t: A. 
Ziemsen Verlag 1989. [Die Neue Brehm -Büche- 
rei, Band 596], Broschiert 11,20 Mark. ISBN
3-7403-0223-2. ISSN 0138-1423.
Die jahrw eise nach M itteleuropa einw andern
den großen Sphingiden-A rten Totenkopf-, W in- 
den-, O leander- und Linienschw ärm er er
freuen sich von jeher bei den wohl m eisten 
Lepidopterologen einer gewissen Beliebtheit, 
vor allem als Zuchtobjekt. Trotzdem  ist zu ver
zeichnen, daß noch, im m er nicht wenige Sach
verhalte aus der Biologie dieser schönen Tiere 
nur unzureichend erforscht sind. Es ist daher 
sehr zu begrüßen, daß zwei gute K enner des 
W anderphänom ens in diesem neuen Brehm - 
Heft aus dem A. Ziemsen Verlag den gelunge
nen Versuch unternom m en haben, die zumeist 
in den letzten 15 Jah ren  von Freizeitentom olo
gen und Züchtern gefundenen E rkenntnisse zu
sam m enfassend darzustellen und einem  breiten 
Leserkreis nahezubringen. Die Autoren ver
knüpfen dabei E rfahrungen aus der züchteri
schen P raxis m it dem allgem einen ökologischen

Problem  der An- und Einpassung von G ene
rationsabläufen in die natürlichen U m w eltbe
dingungen. Dementsprechend ist der Stoff ge
gliedert.
Im Allgem einen Teil (18 Seiten) w ird von der 
Theorie h e r — vor allem  H. J. MÜLLER (Jena) 
folgend — das W andern der Schm etterlinge als 
einer besonderen Strategie zur Ü berbrückung 
lebensfeindlicher Zeiträum e ausführlich e r
örtert. Die K enntnis dieser Zusam m enhänge ist 
fü r wohl jeden züchterisch tätigen Entomologen 
wichtig. Im  Speziellen Teil w erden die vier 
Schw ärm erarten monographisch behandelt. Die 
Autoren haben von jeder A rt das b isher B e
kannte zur Verbreitung, zur Morphologie aller 
Stadien, zur Biologie und zum V erhalten (Ei
ablage, Larvalentw icklung, Generationenfolge, 
V erhalten der Falter), zu den Feinden, zur 
Zucht usw. zusam m engestellt und besprechen 
es aus der erw ähnten ökologischen Sicht der 
Lebensstrategie. Dabei geben sie auch eine Cha
rak teristik  der Fam ilie Sphingidae, der G attun
gen Agrius, Acherontia, Daphnis und Hyles so
wie der V erw andten der vier besprochenen 
Arten. 5 Seiten Literaturverzeichnis und 2 Sei
ten Register beschließen die reichlich m it A b
bildungen ausgestattete Arbeit.
Dieser m oderne Überblick über vier „alte Be
kannte“ sollte von jedem  Schm etterlingsfreund 
unbedingt studiert werden. W. Heinicke
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